
1121 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XIV. GP 

Bericht 
des Finanz- und Budgetausschusses 

über den Antrag der Abgeordneten Dr. Mus
sil, Mühlbacher, Dr. Stix und Genossen be
treffend ein Bundesgesetz, mit dem das Aus
fuhrfinanziertingsförderungsgesetz 1967 ge-

ändert wird (128/ A) 

Die A'bgeot1dneten Ur. Mus oS i I, M ü h 1-
Ib a c 'h ,e r, Dr. S t i x und Genossen hahen in ,der 
Sitzung des Nationall'ates am 29. November 
1'97:8 den dbgenannten InitiatrvantraJg, der ,dem 
Fina:nJZ- 'und B:u:dgetausschuß zug,ewiesen wut'de, 
eingebracht. Dem vorLiegenden GesetlZesantrag 
liegen u.a. ,f,dlgende EfiW:igungen rZiugrun,de: 

Der Umstand, ,daß ,die Finanzierungen von 
Ausfuhrgeschäften und von Beteiligung,en nicht 
fristenkonfornn . mit Iden Kreditoperationen er
folg.en kön11len, läßt es unter Beldachtnahmeauf 
den auch die Priv,atwirtschaftsverwa1tu11Ig beherr
schenlden LegaJitäusgrundlSatz ang>ezei,gter.schei
nen, vorzusehe11l, daß Haftungen auch ,frür Kre
'ditoperationen übernommen 'werden können, 'pie 
der Tilgung von .gar::lJnti-erten Verpflichtungen 
,dienen. 

Gegenwärtig list der B,undesminrster für FiIlian
zen ermächtigt, die Beschaffunlgskosten für Kre
ditoper,ationen' bis zur Höhevon 50 Mrd. S durch 
Zuschüsse .zuvermindern. Die weitgehende Aus-

Dr. Pelikan 

Berichterstatter 

schöpfung des gegenwarug vorgesehenen Rah
mens ,enfotiderteine Erhöhung, ,um :dem ver
stärkten F'inanzierun~bfldarfder Exportwirt-
schaJft RechIDung z'u trag'fm. ' ' , 

Der Haf'\)ungsrahmen für' Garantien '!betrug 
bi'Slher jeweiLs 50% des Halmungsr,ahmens nach 
dem Ausfuhrlfö,tiderung9g,esetz :1964., Die vorge
sehene Et1höhung des Rahmens von 75MI'd. S 
,auf 100 Mrd. Sergibt sich als Folge :der vorge
sehenen Erhöhung des', Haftungs,rahmens' nach 
dem A,uSlfuhclörderurigs!;1esetz,' '1964', von 
150 Mrd.:S aUlf 200 MI'd.S; 

Der Finanz- 'und B.ud~etau~chußhat'di~,en 
Initiativantrag in ,seiner Sitztirtlg ,~rri' 12.~:D~iein~ 
ber ,1978 in V,erhand:lul1ggeIl{)mmen." 

lß.ei der Abs1)~mmung wurdederiin Antrag 
128/Aenthaltene GeJSetzentwum in derheige
druck,ten Falssungmit ,Stimmeneinhelligkeit an-
genommen. 

lAIs El'gebnis seiner Beraümg stellt' der Fina:ni- . 
unld Budgetaussch:ußden'A n'tr ~:Jg,d.erN~tJio
nalrat woH.e dem a n.g e s c'klo's s e .. n enG ,e
set zen t w u r f ,die verfassun:g'S'niäßigeZusti11l~ 
mung erteilen. .' . , 

Wi'en, 19781212 

Dr. Tull 

ObmaIin 

. / 
/ . 
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2 U21 der iBeila,gen 

'j. 

mit 
Bundesgesetz vom XXXXXXXXXX, 

dem das Ausfuhrfinanzierungsförde
rungsgesetz 1967 geändert wird 

Der NaciollJallrat hatbesch'loslsen: 

Artikel I 

iDa:s . Ausfiuhrfinana:ierungsEör>derungsgesetz 
1967 zuletzt ,geänidert durch !das Bunde&gesetz 
vom'12. April [1'978, ßGBl. Nr. 2'19J1978,wil'd 
wie fol~ geänidert: 

1. § .1 Albs. 11 hat zu lauten: 

,.(1) Der Bun.desminister für Finanzen wird 
ermächtigt, Ibis 3<1. Dezember 1985 namelliS des 
Bundes Hattungen in Form VOtll Garantien für 
von der österr,eichisch·en KontroUbank Aktien
gesellsm'a:ft: ,durchlzufühl'ende Kl'editoperationen 
(AnLeihen, Dadehen oder sonsüge Kr,e~ite) 2)U 

übernehmen, wenn ider Erlös. der KredItopera" 
ti,onen zur· Finanzierung V'On AulSlfruhrgeschä.ften, 
von Krediten; des Er:wertbes von FOf!der,ungen 
:lJUS A'U~fiuh!igesmä,ften unid V'On Beteiligungen 
V'eTWTe'lltd!e.i rwirfd, tf,ür ldiie :der Bund ,eine Haftung 
nach dem A!uSlfuhrföl'deru-ngsgesetz 1964, BGBI. 
Nr. 200, in seillJer ge1t'en'den Eassung IÜ'bernQm
men 'hat oder :w,ennder Ertlös der Kreditopera
ti<>Iie~ ~ur Ti:J.gung von Verpilichtungen der 
Oster,reidu,smen Kontrol1'b.ank Aktieng,esellschaft 
d~en,t, fü~ die Haftungen g'e~äß Absoatz 2 lit. a 
oder lit. h übernommen worden sind." 

2. § 1 Albs. 3 hat '2m l:lJuten: 

,,(3) Der IB'uooe&mLniSter ,für Finanzen 1St fer
nerermächti,gt, für jeweils höchstens 75 Mrd. S 
der in Abs. 1 genannten Kreditoperationen 
(Nettoerlös der Kl'a'd'itoperationen ohne Zinsen 
unld Kosten) die ;Beschaffungskosten durch Zu
schüsse 2U vermiIl'dern." 

letztere mit 10 v. H. des Schillingwer:tes der 
Kreditoperationen; 

2. die Ha;ftungssumme Ider Kr,editoperation im 
EiniZeLfall den Betrag (Gegeruwert) v,on 5 Mrd. S 
nicht über,stJeigt ;einzmechnen in ,die Haftungs
summe . sin'd: Zins:en, Kosten sorwiJe ,die Garantie 
flÜrdas Kursrisiko; .letztere mit 10 v. H. des 
SchilUingwertes ,der Krediooperation; 

3. bei Kreditoperationen in inländi,scher Wäh
rung .der nomineL1e ZillJSIf',uß b.ez~'g-en. auf ein 
Jahr Ibei Z~JlJSIZ.ml'UllJgen im nachlhmeLnllilcht mehr 
als 5 v. H. ,ü.ber ,dem im Zeitpunkt 'des Ver
tr,aglSabsml'U1sses ,g,elrendelli ZinlSlf,uß für Eskonüe
mngender Oest~rreichischen Nationa'~bank 
(§ 48 Abs. 2 :des Na1:ion.aLbankgesetzes, BGBl. 
Nr. 184/1955, in Ider Fassun.g des BundesgesetJzes 
vom 27. Juni 1969,BGBl. Nr. 276) betr~gt; 

4. bei :ß.reditoperationen in ausländtscher Wäh
rung Ider nominel1e Zinsf~uß be:w:g~m. auf . ein 
J.ahr bei Zin~zahlungen 1m .nach~ern nrc!1t 
mehr als 5 v. H. !Über ,dem anthmetIschen MIt
tel aus 'd'en im ZeitlpUnkt des Venragsabsdi.:tusses 
gelIJenden offiziellen DiJS!kontsätZien in Belg~en, 
d,er Bundesrepublik Deutsch1and, FmnkreIch, 
Großtbriotannien, Italien, Kana,d,a, .den Nieder
landen, Sch:wden, .der Schweiz und den USA 
(New York) beträgt;" 

4. § 2 Ahs. '1 Z. 8 hat zu heuten: . 

8 ,die Währung ,der Kr,ediooperation auf 
Schilling, Australische Dollar, Sahl'ein-ninar, 
Belgisch'e P;ranken, Bruruei-Do:}!lar, iDeutsche Notark, 
Ditham der V:erein.igten Arabischen EmIrate, 
Französi,sche Franken, Englische pfund, Hollän
dische GUilden, Hongkong-iDoHar, Iranische ~ial, 
InaJienische lJira, J a.panisch,e Y:en, KanadIsche 
Dollar, Katar~RiY'a'l, Kuwait-Dinar, L

1 
iJb~,schch,e 

Dina'l' Luxemlbul1gisch,e FI1a,nken, Ma aysis e 
Ring>~it, No t'iweglsche K~'()l}!en, Saudi-~iyaI, 
Schrwedische Kronen, Schrwerz,er Fraruken, Smga-

3.§ 2 Albs. 1 Z. 1 bis 4 haben zu lauten: pur-Dolilar, US-DoHar oder Itech.nungse:inheiten, 
,,(:1) Der 'BundelSlminisoer Ifnir Fj.nan~en darf die a'Ulf mehreren ,dieser Währung,en b'eruhen, 

H:ilfturugen g,emäß §1 ruut riiJhemehmen, wenn butet." 

1. der j,eweils aussteJtende Gesamtbetr,ag der 5§ 2 Albs. 2 hat 7iU beuten: 
Haftungen 100 MN. S nicht übers,teigt; einzu-' .. ..' d d . 
rechnen lin ,die HaEtullJgSlSumme sind: Zinsen, ,,(2) Fremdlwahrung5ibetr~,e ,sm .. zu em Im 
Kosten ,sowie ldie G.arantien tür Kursrisken; I amdichen KUl'sblatt :der Wl'ener iBol'se verlaut-
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1121 der Beilagen 3 

barten Mittelrours für Devisen am TaJg der Haf
trungsii:bernahme auf ,di'egenannten Haftungsbe
tr~ge3!lWUl'echnenj soUte für die Vertl'agswäh
rung im :amtilichen Kurrs.blattder Wiener; Börse 
ein Kul'S nicht 'Vlerlaut!ba'rt werden, so hat .die 
Anrech,oong zu j1enem Kurs ;zu ,erfolgen, ,zu dem 
die VertraJgswährung in SchiLling oder im Weg 
einer an der Wiener Börse notierten Währung 
umgetauscht wul1de." 

6. Dem § .2 ist fo1g,ender Absatz 4alWufügeri.: 

,,(4) Für die Berechnung des nominellen Zins~ 
fuß,es ,gemäß Z. 3 und Z. 4 sowie der prozen
tu eHen Gesamtbelastung gemäß Z. 6 hei Kredit
operationen, bei welchen die Zinssätze jeweils 
rur bestimmte Zinsperioden variaibel f,est:gesetzt 
weriden, list: für ,die vertragliche Laufzeit der 
nomineUe Zinsfuß sowie die Gesamtbelastung 
nach ,der FOl'mel laut: Z. 6ZUiffi Zeitpunkt des 
V,ertraJ~,a'hschlusses maß&eblich .. Bei Vornahme 
eines Wäh11Ungswechsels Zu Beginn einer neuen 
Zinsperiode ,darf die 'zu [Beginn dieser Zinsperiode 
zuläss.i&e Obergr,enze des nominellen Zinsfußes 
,gemäß Z. 3 oder Z. 4 :sowie der prozentuellen 
Gesamtibelastung :g·emäß Z.6 lJU diesem Zeit
punkt nicht IÜherschrittlen werd'en. Diese B'e
stimmungen sind auch'aJuf 'bereits durchgeführte 
Kreditloperationen an:zuweniden, aus denen Ver
pflichtungen der -österr.eichischen KontroHbank 
Aktiengesel1sch'M:t beSJtehen, für die Haftungen 
n'ach di'esem Bundesg,esetz Wbernommen word,en 
sin'd." 

7. § 3 hat zu lautlen: 

,,§ 3. HM.tungsfäUe a.us Garantien ,sind g,egeben, 
a) wenn ,der Kreditnehmer die im Zusammen

ha.ng mit .einer Kr.editoperation bestehen
den v:ertraglichen Verpflichtungen nicht 
er:f.i.llilt j 

ob) wenn der Garantienehmer durch Knde
rungd'es Austauschverhältni,ss'es zwischen 
der Vertr,agswahrung Unid österreichischen 
Schilling an den GläUlbigereine Leistung 
'zu erbringen hat, die ciiber jenem Wert 

Jiegt, die .der GararutJienehmer ohne Knde
,rung Ides Austauschvel'hä1tnisses 'zu erbrin
gengehaJbt hätte." 

8. Nach § 3 sind ,folgende § 4 und § 5 AJbs. 1 
bis 4 einzufliigen: 

,,§ 4. iBei Garant!iengemäß § 1 Ahs. 2 Et. b 
ist der Garantienehmer verpflichtet, jenen Be
traJg .an den Bund zu ,entrichten, ,der sich er
gibt, wehn ,der Garantienehmerdurch Enderung 
des Austau'Schverhältni~s'6s 'zw~schen ,der Ver
tra~swährung und ö'sterr.eichischen Schilling an 
den Gläubiger .eine .Leistun'g zu .erlbrirrgen hat, 
,die unter jenem Wert H'egt, die ,der Gar,antie
nehmer ohne K1lIderung ides Austauschverhält
nisses zu ,erbrin~en ,gehabt hätte. 

§ 5. (1) Erträge gemäß § 4 sind laufend einem 
Kon'tOdes Bundes bei 'der österreichi;sch,en K{)n
troHbank ,Aktiengesellscha:ft unvel"'Zinslich gut
zuschreitben. 

(2) Wird .der ,Bund aus Gar,antien gemäß § 1 
A:bs. 2 lit. b ~n Anspruch genommen, ist d3is 
jeweilige Guthaben ,auf .dem Konto :desBundes 
gemäß Ahs. 1 ZiU v,el1Weooen. Ist kein Gutha;ben 
vorhanlden, hat der Bund sonstig,e Hudg,etlmittel 
f'ür idiese ZahLungen 'zur Verfügung zu .stellen. 

'(3) Das Guthabendes Bundes gemäß Albs. 1 ist 
im Expordina,nzierungsverfahren der österreichi
sehen KontroHbank AktiengeseltschaJf!t einzuset
zen. 

(4) überst'eigt ,das GuthaJben des ;Bundes gemäß 
Ahs. ,1 zum 31. Dezember ,eines Kalenderjahres 
1 v. H. ,des gemäß § 2 Abs. ,1 Z. '1 f.estlgesetzten 
Haftungsrahmens, ist der jeweils übel'steigende 
Betra.g bis zum 20. Jänner des .folgenden KaIen
derjahresan ,die Bun1d1eskasse .a!b:wJÜhren." . 

9. Die bisherigen §§ 4 bi,s 6 erhalten d,i'e Be
Zeichnung §§ 6 his 8. 

Artikel 11 

Mit ,der VorHziehung d~eses Bundesgesetzes ist 
der Bundesminister für Finanzen ibetraut. 
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